Die Oberbiirgermeisterin Stadt a.a.Ch en

Vorlage Vorlage-Nr:  FB 61/0692/WP18
Federflhrende Dienststelle: Status: Sffentlich

FB 61 - Fachbereich Stadtentwicklung, -planung und

Mobilitatsinfrastruktur Datum: 11.05.2023
Beteiligte Dienststelle/n: Verfasser/in:  Dez.lll/ FB61/200

Bebauungsplan -Vaals Grenze- im Bereich Vaalser StraRe,
PungelerstraBe und Grensstraat
hier: Aufstellungsbeschluss

Ziele: Klimarelevanz

nicht eindeutig

Beratungsfolge:

Datum Gremium Zustandigkeit
14.06.2023 Bezirksvertretung Aachen-Laurensberg Anhorung/Empfehlung
15.06.2023 Planungsausschuss Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Bezirksvertretung Aachen-Laurensberg nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis.

Sie empfiehlt dem Planungsausschuss zur Sicherung nachfolgender Ziele der Bauleitplanung
- Geordnete stadtebauliche Entwicklung
- Schaffung eines bedarfsorientierten Wohnungsmix
- Erhaltung und Schaffung von Grin- und Freiflachen, Begrenzung der Versiegelung
- Schaffung eines flieRenden Ubergangs zwischen Bebauung und Landschaftsraum
- Berucksichtigung klimatischer Ziele
die Aufstellung des Bebauungsplanes Vaals Grenze- flir den Planbereich Vaalser Stralie,

Pilngelerstrale und Grensstraat- im Stadtbezirk Aachen-Laurensberg zu beschliel3en.

Der Planungsausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis.

Er beschlie3t gemaRl § 2 Abs.1 BauGB zur Sicherung nachfolgender Ziele der Bauleitplanung
- Geordnete stadtebauliche Entwicklung
- Schaffung eines bedarfsorientierten Wohnungsmix
- Erhaltung und Schaffung von Griin- und Freiflachen, Begrenzung der Versiegelung
- Schaffung eines flieRenden Ubergangs zwischen Bebauung und Landschaftsraum
- Bericksichtigung klimatischer Ziele
die Aufstellung des Bebauungsplanes Vaals Grenze- fir den Planbereich Vaalser Stralie,

PungelerstralRe und Grensstraat- im Stadtbezirk Aachen-Laurensberg.
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Finanzielle Auswirkungen

JA NEIN

Klimarelevanz

Bedeutung der MaBnahme fiir den Klimaschutz/Bedeutung der MaRnahme fiir die

Klimafolgenanpassung (in den freien Feldern ankreuzen)

Zur Relevanz der MalRnahme fiir den Klimaschutz

Die MalRnahme hat folgende Relevanz:

keine positiv negativ nicht eindeutig
X

Der Effekt auf die CO2-Emissionen ist:

gering mittel grol3 nicht ermittelbar

X

Zur Relevanz der MalRnahme fir die Klimafolgenanpassung

Die MalRnahme hat folgende Relevanz:

keine

positiv

negativ

nicht eindeutig

X

GroRenordnung der Effekte

Wenn quantitative Auswirkungen ermittelbar sind, sind die Felder entsprechend anzukreuzen.

Die CO,-Einsparung durch die MaRnahme ist (bei positiven Ma3nahmen):

gering
mittel

grol3

Die Erh6hung der CO,-Emissi

gering
mittel

grol3

Eine Kompensation der zusiatzlich entstehenden CO,-Emissionen erfolgt:

Vorlage FB 61/0692/WP18 der Stadt Aachen

unter 80 t/ Jahr (0,1% des jahrl. Einsparziels)

80 t bis ca. 770t/ Jahr (0,1% bis 1% des jahrl. Einsparziels)

mehr als 770 t / Jahr (iber 1% des jahrl. Einsparziels)

onen durch die MalRnahme ist (bei negativen MalRnahmen):

unter 80 t/ Jahr (0,1% des jahrl. Einsparziels)

80 bis ca. 770 t / Jahr (0,1% bis 1% des jahrl. Einsparziels)

mehr als 770 t / Jahr (Uber 1% des jahrl. Einsparziels)

vollstandig

tberwiegend (50% - 99%)
teilweise (1% - 49 %)
nicht

nicht bekannt
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Erlauterungen:
Bebauungsplan -Vaals Grenze- im Bereich Vaalser StraBe, PiingelerstraBe und Grensstraat

hier: Aufstellungsbeschluss

1. Ziel und Zweck der Planung (Planungsanlass)

Das Plangebiet liegt an der deutsch-niederlandischen Grenze im Bereich der Vaalser Strale,
Pingelerstralie und Grensstraat. Der Geltungsbereich ist ca. 44.000 m? grof und umfasst sowohl
stadtische Grundstlicke als auch Grundstiicke im privaten Eigentum. Ein Grofiteil der Flachen befindet
sich im Eigentum eines privaten Investors und ist nicht bebaut oder untergenutzt.

Die Stadt Aachen strebt die Ausbildung eines identitatsstiftenden Quartiers fir den
grenziberschreitenden Bereich zwischen Vaals und Aachen an, in dem sowohl die stadtischen als
auch die privaten Grundstiicke gemeinsam entwickelt werden sollen. Zur Umsetzung einer Planung ist
es erforderlich, Planungsrecht zu schaffen. Durch die Aufstellung eines Bebauungsplanes soll eine
geordnete stadtebauliche Entwicklung innerhalb des Plangebietes gewahrleistet werden.

Die Entwicklung des Bereiches rund um den Grenziibergang Vaals eréffnet der Stadt Aachen die
Méglichkeit, die im stadtischen Eigentum befindlichen Grundstiicke nérdlich und siidlich der Vaalser
StralRe einer neuen Entwicklung zuzufihren.

Hier soll insbesondere auf den Flachen dstlich der Grensstraat, welche auf der Vaalser Seite bereits
einseitig bebaut ist, sowie auf den stadtischen Flachen im Bereich der ehemaligen Grenzgebaude
ndrdlich und sitdlich der Vaalser Stral3e eine stadtebauliche Entwicklung angestoRen werden. Ziel ist
es, ein Quartier als verbindendes Element zwischen Vaals und Aachen zu schaffen. Bei der
Entwicklung der Flachen steht insbesondere die Schaffung eines bedarfsgerechten Wohnungsmix,
attraktive Nutzungen in den Erdgeschosszonen, zentrale Nutzungen an der Vaalser Stral’e sowie
nachhaltige Mobilitdtsangebote zur Verknlpfung der Verkehre zwischen Vaals und Aachen im Fokus.
Weiterhin ist der Schutz des angrenzenden Landschaftsraumes, aber auch die Anbindung des
Quartiers durch attraktive Wegebeziehungen an den Freiraum, von wesentlicher Bedeutung bei der
stadtebaulichen Entwicklung. Im Rahmen des Verfahrens wird der Abstand zum Schutz des
Naturschutzgebietes eingehalten.

Der Bebauungsplan verfolgt hier das Ziel, die planungsrechtlichen Voraussetzungen fir die kiinftige
Bebauung zu schaffen. Dem Bebauungsplanverfahren wird ein zweistufiges Werkstattverfahren
vorgeschaltet, in diesem werden stadtebauliche Konzepte erarbeitet. Hierbei wird der gesamte

Planbereich unabhangig von Eigentumsverhaltnissen betrachtet.

Fir einen Teil des Plangebietes liegt derzeit noch der Aufstellungsbeschluss A 111 — Grenzlbergang
Vaals - Vaalserquartier — vom 22.02.1995 vor. Ziel war damals die Sicherung der Bauleitplanung fur
eine Wohnbebauung. Dieses Ziel soll durch den neuen Aufstellungsbeschluss konkretisiert und der

Aufstellungsbeschluss A 111 zu einem spateren Zeitpunkt aufgehoben werden.

2. Klimanotstand

Entsprechend dem Beschluss des Rates vom 19.06.2019 sollen die Auswirkungen der Beschlisse
hinsichtlich der Klimaschutz- und Klimaanpassungsaspekte dargestellt werden, um die Gremien bei
der Entscheidungsfindung zu unterstitzen.
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Die Aufstellung des Bebauungsplans soll eine weiterreichende Berlicksichtigung der Belange des
Klimaschutzes und der Klimafolgenanpassung ermoglichen. Im Wege der Bebauungsplanung kann
beispielsweise die Bebauungsdichte, sowohl die Grundflache und Héhe von Gebauden als auch der
Anteil versiegelter Flachen, begrenzt werden. Auflerdem kénnen Freirdume und Grlnstrukturen
gesichert und geschaffen werden.

Als erstes Hilfsmittel hat der Planungsausschuss, zur Priifung und Festlegung der CO.-Einsparung
und MaRBnahmen zur Anpassung an die Folgen des Klimawandels bei jedem Vorhaben, die
Anwendung der stadtischen Klima-Checkliste beschlossen. Diese Liste wurde zu dem vorliegenden
Verfahrensschritt angewendet, um die grundsatzlichen klimarelevanten Aspekte zu beleuchten. Die
Prufung anhand der Checkliste (siehe Anlage) hat ergeben, dass das Plangebiet eine gute
infrastrukturelle Lage aufweist und der Bebauungsplan unter anderem dazu dienen soll, aufgrund der
Lage im AuRenbereich die Versiegelung zu begrenzen und Freiflachen zu sichern.

Genaue Auswirkungen auf Klimaschutz und Klimaanpassung werden im Rahmen des

Werkstattverfahrens und des Bebauungsplanverfahrens gepriift.

3. Beschlussempfehlung

Die Verwaltung empfiehlt, zur Sicherung nachfolgender Ziele der Bauleitplanung
- Geordnete stadtebauliche Entwicklung
- Schaffung eines bedarfsorientierten Wohnungsmix
- Erhaltung und Schaffung von Griin- und Freiflachen, Begrenzung der Versiegelung
- Schaffung eines flieRenden Ubergangs zwischen Bebauung und Landschaftsraum
- Bertlicksichtigung klimatischer Ziele

die Aufstellung des Bebauungsplanes — Vaals Grenze - zu beschlief3en.

Anlage/n:

1. Ubersichtsplan
2. Luftbild

3. Klima-Checkliste
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Fachbereich Stadtentwicklung, Die Oberbiirgermeisterin Stadt aaCh en

-planung und Mobilitatsinfrastruktur

Klimaschutz und Klimaanpassung in Aachen -

Checkliste fur stadtebauliche Entwirfe und Bebauungsplane
Stand Mai 2023

-Vaals Grenze-

fiir den Bereich Vaalser StraBe, PlingelerstraBe und Grensstraat
im Stadtbezirk Aachen-Laurensberg
zum Aufstellungsbeschluss
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Lage des Plangebietes
Hinweis: Die Systematik und Inhalte dieser Checkliste wurden zum Teil von der Checkliste ,Klima-Check in der Bauleitplanung” der RWTH Aachen im Rahmen des Pro-

jekts BESTKLIMA — Umsetzung und Qualitatssicherung des Klimaanpassungskonzeptes im Bergischen Stadtedreieck — Gibernommen.
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Bebauungsplan
- Vaals Grenze -

Klima-Checkliste
Fassung vom 10.05.2023

Die Checkliste dient der Uberpriifung von Klimaschutz- und Klimaanpassungsbelangen im Rahmen von stédtebaulichen Entwiirfen und
Bebauungsplanen und wird fortlaufend aktualisiert

Klimaschutz

Klimaanpassung A

Klimaschutz und Klimaanpassung

L A

Planungsphase 1: Generelle Einschatzung der Flache aus Sicht des Klimaschutzes und der Klimaanpassung / Planungsvoraussetzun-

gen

Kriterium

Klassifizierung

®

Anmerkungen / Erlauterung

A

niert) (+)

Stadtklimatische Verhélt- Lage aulerhalb beider Signaturen (+)
nisse [ Lage innerhalb der Signaturen Schutzbe-
A reich Stadtklima (-)
[ Lage innerhalb der Signatur Bellftungs-
bahn Stadtklima (-)
[ Lage innerhalb beider Signaturen (Schutz-
bereich Stadtklima und Beliftungsbahn
Stadtklima) (--)
[ Erstellung eines lokalen Klimagutachtens
und Feststellung einer Unbedenklichkeit
durch FB 36 (+)
Lage im Stadtgebiet / L] Ruckbau von versiegelten Siedlungs- und Der GroRteil der Flachen, ndrdlich
Vornutzung der Flache Verkehrsflachen im Bereich ,Schutzbe- der Vaalser StralRe, liegen im Au-
| c reich Stadtklima“ (++) Renbereich und werden aktuell fiir
[J Riickbau von versiegelten Siedlungs- und die Lgndwl|rts'chaft"genutzt. Dieser
. . . . Bereich wird im Flachennutzungs-
Verkehrsflachen mit der Klimafunktion
Schutzbereich Bellftungsbahn (++) plan 2030 der Stadt Aachen als
gemischte Bauflache und Wohn-
[J Riickbau von versiegelten Siedlungs- und bauflche dargestell.
Verkehrsflachen aulerhalb von Flachen- Bei den stadtischen Flachen siid-
signaturen (+) lich und nrdlich der Vaalser
[0 Nutzung von Bestandsgebéuden, sofern StraBe handelt es sich sowohl um
energetisch sinnvoll (+) bereits versiegelte als auch um
Flachenrecycling / Flache bereits versie- teilversiegelte Flachen.
gelt (+)
I Innenentwicklung (0)
Bauliche AuRenentwicklung (-)
U Bauliche Inanspruchnahme von Freifla-
chen mit Klimafunktion (--)
Gefdhrdung gegeniiber [ Keine Hanglage, Gelandemulde oder - Im Rahmen des letzten Starkrege-
Starkregen senke, Rinne (nicht topografisch expo- @ nereignisses ist es vor allem auf

niederlandischer Seite zu Scha-
densereignissen gekommen, im
Rahmen des vorgeschalteten
Werkstattverfahrens wird das
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Bebauungsplan
- Vaals Grenze -

Klima-Checkliste
Fassung vom 10.05.2023

700 m (-)

1 Hanglage, Gelandemulde oder -senke o- Thema Entwésserung berlcksich-
der Rinne (topografisch exponiert) (-) tigt.
Bekannte, vergangene Schadensereig- Der Bebauungsplan S?” untz?r an-
S derem dazu dienen, die zusétzli-
nisse in der Lage (-) .
chen Versiegelungen zu begren-
zen und geeignete Maflnahmen
zur Verhinderung von negativen
Auswirkungen bei Starkregenereig-
nissen vorzusehen.
Eignung fiir Solarenergie- Keine Verschattung vorhanden (+) Aktuell handelt es sich um eine
nutung Lage lasst gunstige solare Ausrichtung er- Freiflache, soda§s keine Ve.rschat-
warten: Sid +- 45° méglich (+) tung vorhanden ist. Durch die Aus-
' ) richtung der Gebaude und einer
[J Verschattung der Flache (-) entsprechenden Dachform wird
[ Lage lasst giinstige solare Ausrichtung eine gute solare Ausnutzung még-
nicht erwarten: Stid +/- 45° nicht méglich lich.
()
Lage Entfernung zu 6ffentlich zuganglichem In direkter Nachbarschaft liegt das
(bezogen auf Freiraum) Freiraum (MindestgréRe 500 m?, Mindest- Senserbachtal. Ein Premiumful3-
“ breite: 15 m), Premiumfuweg oder Wan- weg (Grenzroute) verlauft im Be-
derweg < 500 m (+) reich der Grensstraat westlich ent-
LI Entfernung zu 6ffentlich zuganglichem IZang"(tiei.r E’Izn?ezleitsgr:ﬁze.
Freiraum (Mindestgrée 500 m?, Mindest- usazie befindet sich In ca.
L : 550 m Entfernung der Zugang zum
breite: 15 m), PremiumfuBweg oder Wan-
Aachener Wald.
derweg > 500 m (-)
Anschluss an das Rad- Entfernung zu einer Radhauptverbindung Die Vaalser Strale ist Teil der
wegenetz <200m (+) Radvorrangroute Vaals.
' U Entfernung zu einer Radhauptverbindung
>200m (-)
Lage Entfernung zu Haltestellen des Bus- oder Die Haltestelle Vaalserquartier liegt
(bezogen auf Infrastruktur) Schienennetzes der Qualitatsstufe 1 gem. innerhalb des Geltungsbereiches.
Nahverkehrsplan (+)
U Entfernung zu Haltestellen des Bus- oder
Schienennetzes nach Mindeststandard
gem. Nahverkehrsplan (0)
U Entfernung zu Haltestellen des Bus- oder
Schienennetzes unter Mindeststandard
gem. Nahverkehrsplan (-)
Entfernung zu Nahversorgung Radius < In unmittelbarer Nahe, ca. 200 m
700 m (+) Entfernung befindet sich der Naan-
U Entfernung zu Nahversorgung Radius > hof (Lebensmittelmark) in den Nie-

derlanden. Im Aachener Stadtge-
biet liegt der Hit-Markt auf der
Vaalser Stral8e in ca. 1 km Entfer-
nung.
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Bebauungsplan

Vaals Grenze -

Klima-Checkliste
Fassung vom 10.05.2023

N

X

Entfernung zu Kita < 1.000 m (+)
Entfernung zu Kita > 1.000 m (-)

Der katholischer Kindergarten St.
Konrad, befindet sich in ca. 550 m
Entfernung.

X

Entfernung zu Grundschule < 1.000 m (+)

Entfernung zu Grundschule > 1.000 m (-)

Die Gemeinschaftsgrundschule
Vaalserquartier befindet sich in ca.
550 m Entfernung.

Besitzverhéltnisse

X

Baugebiet (iberwiegend im st&dtischen Be-

sitz (++)

Baugebiet in der Hand eines Investors / Ei-

gentlimers (+)

Viele Einzeleigentiimer (o)

Der Geltungsbereich umfasst so-
wohl stadtische als auch private
Grundstiicke. Der grofere Teil der
Flachen ist im Besitz eines Privat-
eigentlimers.

Art des Bebauungsplanes

X

Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit
Durchfiihrungsvertrag (++)

Angebotsbebauungsplan auf stadtischen
Flachen (++)

Bebauungsplan mit stadtebaulichem Ver-
trag (+)
Angebotsbebauungsplan (o)

Die geeignete Verfahrensart wird
nach Vorliegen des stadtebauli-
chen Konzeptes nach Durchfiih-
rung des Werkstattverfahrens aus-
gewahlt. Voraussichtlich wird fir
die Flachen des Investors ein vor-
habenbezogener und fir die stadti-
schen Flachen ein Angebotsbe-
bauungsplan aufgestellt.

usammenfassende Bewertung der Planungsphase 1
Plus (Anzahl) Minus (Anzahl) Erlauterungen / verbal-argumentative Zusatzbewertung
A A A Positiv: Das Gebiet ist sehr gut erschlossen und bietet somit eine gute
3 7 1 2 Voraussetzung fir die Schaffung von bedarfsgerechtem Wohnraum.

Negativ: Bei der Entwicklung handelt es sich zum Grofteil um eine bauli-
che AuRenentwicklung. Durch ein vorgeschaltetes zweistufiges Werkstatt-
verfahren soll ein geeignetes stadtebauliches Konzept gefunden werden,
das einen flieRenden Ubergang zum freien Landschaftsraum schafft. Im
Rahmen der Aufgabenstellung wird die Verwaltung bereits konkrete An-
forderungen in Hinblick auf den Klimaschutz und Klimaanpassung formu-
lieren.

Das Thema Entwasserung muss betrachtet werden, um die Nachbarge-
meinde Vaals durch die Neuentwicklung nicht zusatzlich zu belasten.
Eine detaillierte Auswertung erfolgt im weiteren Verfahren.

Was ist in der nachsten Planungsphase zu beachten?
In der nachsten Planungsphase sind die Rahmenbedingungen mit mdglichen Einschrankungen und Auswirkungen fir das weitere
Verfahren zu formulieren.

10 von 10 in Zusammenstellung



	Vorlage
	Anlage  1 Anlage 1 Übersichtsplan
	Anlage  2 Anlage 2 Luftbild
	Anlage  3 Anlage 3 Klimacheckliste

